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Selektive
Wahrnehmung?
zum Interuiew mit MdB Dr. Peter
Ramsauer ,,Dobrindt ist nicht
mein N achfolger", in der Ausgabe
aom 14. Mai, Seite 27:

,,Ich weiß nicht, woher Peter
Ramsauer die Erkenntnis nimmt,
dass es ,mehr zustinmende als kri-
tische Stimmen' zum Kirchholz-
tunnel gibt. Das muss wohl das Er-
gebnis einer sogenannten selekti-
ven Wahmehmung sein. Das heißl,
'man nimmt nur das zur Kenntnis.
was zur eigenen Überzeugung
passt. Aber ist es nicht gefährlich,
wenn ein Spitzenpolitiker nur
mehr einen Teil der Realität wahr-
nimmt?

Dasselbe gilt für seine weitere
Aussage: ,Für mich ist die Be-
schlusslage der Stadt und des
Stadtmts als zuständiges Grernium
von Belang. Eineandere demokra-
tische Grundlage gibt es sonst
nicht.' weiß er nicht, dass der Ge-
meinderat Bayerisch Gmain ein-
stimmig den T\rnnel abgelehnt hat?
Oder verdrängt er dies rviederum?
Oder ist für ihn der Bayerisch
Gmainer Gemeinderat kein demo-
kratisches Gremiurn? Wahrhaftig,
da müssten abe'r die Bayerisch
Gmainer schon richtig sauer sein,
wenn sie von diesern Abgeordne-
ten völlig ignoriert werden."

Franz Sicklinger
Bayefisch Gmain


